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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, den 10. Juli 2012 findet um 19:00 Uhr im
Bahnhof Bleibach, Bürgersaal eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung:
1. Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Fragestunde)
2. Bekanntgaben
3. Vorstellung der Erschließungsplanung für das Baugebiet

„Weber-Areal“ im Ortsteil Bleibach
Beschlussfassung

4. Vorstellung der Feinplanung „Gemeindeverbindungs-
straße Gutach-Bleibach“ und ggf. Abklärung einzelner
Detailfragen
Beschlussfassung

5. Erwerb der Direktmitgliedschaft der Gemeinde beim
Zweckverband Kommunale Informationsverarbeitung
Baden Franken (ZV KIVBF)
Beschlussfassung

6. Anfragen aus dem Gemeinderat

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Sitzung herzlich
eingeladen.
Im Anschluss findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

gez. Urban Singler
Bürgermeister

Grundsteuer – Jahreszahler 2012
Die Gemeindekasse weist darauf hin, dass zum 01.07.2012
die Grundsteuer der Jahreszahler fällig war.
Bitte überweisen Sie den fälligen Betrag unter Angabe des
Buchungszeichens, sofern Sie der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben.

Wollen Sie zukünftig auch Jahreszahler werden?
Die gesamte Jahresgrundsteuer ist dann am 01.07. jeden
Jahres fällig.
Wenden Sie sich an die Gemeindekasse, Tel.07685/9101-18
oder E-Mail: schwickerath@gutach.de

Möchten Sie zukünftig die fälligen Beträge der Gemeinde
Gutach im Breisgau abbuchen lassen, erhalten Sie bei uns
ein entsprechendes Formular, rufen Sie an auf der Gemein-
dekasse 07685/9101-18.
Sie können uns die Abbuchungsermächtigung auch über
das Internet erteilen www.gutach.de/ - Bürger-Service –
Abbuchungsermächtigung.

Ihre Gemeindeverwaltung

Anmeldung der Eheschließung
Manuel Friedrich Schiel und Jasmin Joos, beide wohnhaft
in Gutach im Breisgau, Ortsteil Bleibach

Geschwindigkeitskontrolle
Die Stadt Waldkirch hat am 21.06.2012 Geschwindigkeits-
kontrollen in Gutach im Breisgau, L173, Simonswälder
Straße durchgeführt. Es wurden insgesamt 414 Fahrzeuge
gemessen von denen 53 zu beanstanden waren, was einer
Beanstandungsquote von 12,80 % entspricht. Die festge-
stellte Höchstgeschwindigkeit betrug 103 km/h.

Ihre Gemeindeverwaltung

Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern
und Bäumen an Straßen und Gehwegen
Äste und Sträucher, die aus dem Garten in die Straßen
und in den Gehweg hineinragen, können ein ernsthaftes
Sicherheitsrisiko für die Verkehrsteilnehmer darstellen. Sie
behindern nicht nur die Sicht an Kreuzungen und Einmün-
dungen, sondern verdecken auch Verkehrszeichen, Be-
leuchtungen und Hausnummern.
Über Gehwegen muss eine Höhe von mindestens 2,5 Me-
tern und über Straßen eine Höhe von mindestens 4,5 Me-
tern frei sein. An Straßeneinmündungen und Kreuzungen
sind die Anpflanzungen so niedrig zu halten, dass eine aus-
reichende Übersicht für die Verkehrsteilnehmer gegeben
ist (80 Zentimeter Höhe).
Darüber hinaus sind Bäume, Sträucher und Hecken, welche
die öffentliche Beleuchtung, die Sicht auf Verkehrsschilder,
Straßenschilder, Hausnummern usw. behindern, zurückzu-
schneiden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer bzw. Nutzungsbe-
rechtigten, dafür zu sorgen, dass der Gehweg- und Stra-
ßenbereich gemäß diesen Vorschriften freigehalten wird
und die überhängenden Äste, Sträucher und Hecken zu-
rückgeschnitten werden.

Ihre Gemeindeverwaltung

Öffentliche Bekanntmachung
Flächennutzungsplan der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Waldkirch – Gutach im Breisgau – Si-
monswald: Teilfortschreibung des Flächennutzungs-
plans für den Bereich Windenergie
Der Gemeinsame Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Waldkirch mit den Gemeinden Gut-
ach i. Br. und Simonswald hat in seiner öffentlichen Sitzung

Diese Ausgabe erscheint auch online

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Allen Altersjubilaren, die im Monat Januar / Februar ihren 
Geburtstag feiern und aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
oder namentlich nicht genannt werden möchten, gratulie-
ren wir recht herzlich und wünschen ihnen alles Gute, vor 
allem Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Wichtige Rufnummern 
bei Unfall und Gefahr

NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu 
erreichen.
An Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche 
Notfalldienst unter Tel.: 0180 3222555-70 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076111
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6075311
Rufnummer Krankentransport: 19222
Gift-Notrufzentrale: 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle: 
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen).

Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
Emmendingen:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag                       von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage                     8 bis 22 Uhr
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer 116117

Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:
Di., 29.01.  Glotter-Apotheke, Glottertal
           Talstr. 70 A, Tel. 07684 1355

           Neue Apotheke, Emmendingen
           Milchhofstr. 1, Tel. 07641 9332221
Mi., 30.01.  Marien-Apotheke, Gutach
           Golfstr. 9, Tel. 07681 7257
           Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
           Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Do., 31.01.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen 
            Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
Fr., 01.02.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch 
           Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Sa., 02.02.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau) 
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
           Kronen-Apotheke, Teningen 
           Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
So., 03.02.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen 
           Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
           Schwarzwald-Apotheke, Elzach 
           Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo., 04.02.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
            Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Di., 05.02.  Kandel-Apotheke, Waldkirch 
            Lange Str. 58, Tel. 07681 9320

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 02.02./03.02.2019
Sandra Nelle, Teningen-Nimburg
Im Klettenacker 6, Tel. 07663 607790
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Notdienst für Strom/Straßenbeleuchtung
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, Störungsmelde-
stelle 0800 3629477

Notdienst für Wasser:
Tel. 0170 6313727

Recyclinghof/Grünschnittsammelplatz Bleibach:
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag   13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag    9:00 bis 14:00 Uhr
Vom 4. April bis einschließlich 17. Oktober jeden Mittwoch 
von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grünschnittsammelplatz).

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Friedhofstr. 1, Waldkirch, Tel. 07681 24623, 
Dienstag, Donnerstag 10:00 – 17:00 Uhr
emma
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

Kreisseniorenrat des Landkreises Emmendingen: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de
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Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Grenzen überschreiten für Bildung und 
Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 7. Februar, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher 
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Vortragsreihe BiZ & Donna

„WieDerEinstieg“ gelingt
Am Dienstag, 5. Februar, informiert Elsa Moser zum Thema 
„Erfolgreich wiedereinsteigen“.
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ, Raum A007) der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77. Die Teilnahme ist kostenlos, eine 
Anmeldung nicht erforderlich.
Die Veranstaltung richtet sich an Frauen und Männer, die 
nach der Familienphase oder der Pflege von Angehörigen 
den beruflichen Wiedereinstieg vorbereiten.
Interessentinnen erhalten Tipps zur Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf, zur Situation auf dem regionalen Ar-
beitsmarkt, welche grundsätzlichen Anforderungen Be-
werberinnen im Wettbewerb um Arbeitsplätze mitbringen 
müssen und wie die Agentur für Arbeit mit ihrem Service- 
und Förderangebot den beruflichen Wiedereinstieg unter-
stützen kann.
Die Veranstaltung ist Teil der von Elsa Moser organisierten 
Vortragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für 
Arbeit Freiburg in übergeordneten Fragen der Frauenför-
derung, der Gleichstellung von Frauen und Männern am 
Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Die Deutsche Rentenversicherung erklärt 
den Rentenpakt
Fragen und Antworten zum »Rentenpakt«, der am 1. Ja-
nuar in Kraft getreten ist, enthält eine Sonderinformation 
der Deutschen Rentenversicherung: Unter www.deutsche-
rentenversicherung.de/rentenpakt kann man sich über die 
neuen Haltelinien für Beitragssatz und Rentenniveau, die 
Verbesserungen für Erwerbsminderungsrentner, den Aus-
bau der Mütterrente sowie über die Entlastung für Gering-
verdiener informieren. Zum Herunterladen steht dort auch 
eine kleine Broschüre zur Verfügung, die auf 20 Seiten den 
Rentenpakt erklärt. Wer die kostenlose Broschüre in Papier-
form bestellen möchte, kann das telefonisch unter 0721 825-
23888 oder per E-Mail an presse@drv-bw.de machen.
Individuelle und persönliche Beratung zum Rentenpakt 
erhalten Interessierte wohnortnah in den Regionalzent-
ren und Außenstellen der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg. Weiter steht das kostenlose Service-
telefon unter 0800 1000 480 24 zur Verfügung. 

Check Dein Risiko!
Jetzt Mitarbeiter/-in werden
Ich trinke ja nicht jeden Tag* erklärt die 16-jährige Sandra 
im Gespräch mit Frank. Der ist unterwegs für "Check Dein 
Risiko!" und diskutiert Trinkmengen und andere Risiken 
des Alkoholkonsums mit Jugendlichen. Heute ist er mit an-
deren bei der Fasnacht unterwegs.
Andere Einsatzorte sind Straßenfeste oder das nächste 
Weinfest.
Frank ist ein bisschen wie ein älterer Kumpel. Er weiß ge-
nau von was er spricht. Und er hat neue Informationen 
zum Alkoholkonsum für seine jugendliche Zielgruppe. 
Denn für diese Tätigkeit werden Frank und die anderen 
Mitarbeiter*innen natürlich fit gemacht. An zwei Nachmit-
tagen hat er alles Notwendige von Joachim Blank von der 
Fachstelle Sucht Emmendingen und Waldkirch gelernt.
Jetzt sucht die Fachstelle wieder neue Mitarbeiter*innen 
ab 18 für diese Präventionsaufgabe. Voraussetzungen: Lust 
auf neue Kontakte und Zeit für abendliche Einsätze. Für die 
Tätigkeit gibt es eine Aufwandsentschädigung. Die Ausbil-
dung findet am 09. und 23.02.2019 in Emmendingen statt. 
Der erste Einsatz ist dann gleich schon am Schmutzigen.
Interessent/.innen wenden sich bis 07.02. an Joachim 
Blank, Fachstelle Sucht Emmendingen, 07641/9335890, 
0172/7380387, joachim.blank@bw-lv.de.

Inklusive Gesellschaft  
- wann sind wir endlich da?
Raul Krauthausen beim Jubiläumsfest in Emmendingen
Der aus dem Fernsehen bekannte Autor, TV-Moderator 
und Inklusions-Aktivist Raul Krauthausen kommt nach 
Emmendingen. Er tritt am 14. Februar 2018 bei der Jubi-
läumsveranstaltung zum 10-jährigen Bestehen der UN-Be-
hindertenrechtskonvention in der Emmendinger Steinhalle 
auf. Vor zehn Jahren ist in Deutschland die Behinderten-
rechtskonvention der UN in Kraft getreten ist. Dieses Ju-
biläum ist Anlass für eine Feier mit abwechslungsreichem 
Programm, aber auch kritischer Rückschau am Donnerstag, 
14. Februar 2019 von 18:00 bis 21:00 Uhr in der Steinhalle 
in Emmendingen. In kurzen Berichten von Menschen mit 
unterschiedlicher Behinderung und in einer Gesprächsrun-
de zum Thema „Meilensteine und Stolperfallen für Men-
schen mit Behinderung“ geht es darum, was sich in den 
vergangenen zehn Jahren beim Thema „Inklusion“ tat-
sächlich verändert hat und was weiter verbessert werden 
kann. Mit Raul Krauthausen kommt ein bekannter Aktivist 
für Inklusion und Barrierefreiheit nach Emmendingen, der 
es immer wieder schafft, mit seinen Aktionen und Projek-
ten aufzurütteln und die Menschen zu bewegen. Das musi-
kalische Rahmenprogramm gestalten der Baritonist Samuel 
Greiner und Joachim Pack am Klavier. Die Bevölkerung ist 
herzlich zu dieser Veranstaltung eingeladen, der Eintritt 
ist frei. Die Feier ist eine gemeinsame Veranstaltung des 
Behindertenbeauftragten des Landratsamtes Emmendin-
gen und der Inklusionsbeauftragten der beiden Großen 
Kreisstädte Emmendingen und Waldkirch. Die Steinhalle 
ist barrierefrei, für Rollstuhlfahrer ist ein Shuttle-Service 
zwischen dem Emmendinger Bahnhof und der Steinhalle 
eingerichtet (vorherige Anmeldung bis 13. Februar 2019 
unter Telefon 07641 451 3075 erforderlich). Die Veranstal-
tung wird in deutsche Gebärdensprache übersetzt. Weitere 
Infos: Telefon 07641 451 3075, per E-Mail: 
behindertenbeauftragter@landkreis-emmendingen.de.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, 
alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Urban Singler oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. 

Grundwissen zum Arbeitsrecht
Die Gewerbe Akademie Freiburg bietet ab dem 16. März 
ein Seminar „Arbeitsrecht für die betriebliche Praxis“ an. 
Hier werden grundlegende Kenntnisse vermittelt von der 
Einstellung eines Mitarbeiters bis zur Beendigung eines Ar-
beitsverhältnisses. Der Fachkurs eignet sich für alle, die mit 
dem Thema „Personal“ zu tun haben. Auch Spezialthemen 
wie Elternzeit, Krankheit des Arbeitnehmers oder freie 
Mitarbeit werden behandelt.
Die Kosten des Fachkurses können unter bestimmten Vo-
raussetzungen auf Bildungsgutschein der Arbeitsagentur 
beziehungsweise aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
reduziert werden. Weitere Auskünfte und Beratung erteilt 
die Gewerbe Akademie unter Telefon 0761 15250-0 sowie 
unter www.gewerbeakademie.de.

Feuerwehrübung
Liebe Kameraden, am kommenden Montag, 04.02.2019, 
findet um 20:00 Uhr die nächste Feuerwehrübung der Ge-
samtwehr statt.

Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Gutach 
im Breisgau, Abt. Gutach
Die Generalversammlung der Feuerwehrabteilung Gutach
findet am Samstag, den 2. Februar 2019 um 19:30 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus in Gutach statt.
Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den Abteilungskommandanten
  2. Gedenken an die verstorbenen Kameraden
  3. Bericht des Abteilungskommandanten
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassenverwalters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Entlastung des Kassenverwalters
  8. Benennung der Kassenprüfer
  9. Entlastung des Ausschusses
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Grußworte der Gäste
12. Wünsche und Anträge
Hierzu sind alle Aktiven, die Kameraden der Seniorenab-
teilung sowie alle Freunde und Gönner recht herzlich ein-
geladen.
Thomas Schuler, Abteilungskommandant

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Mitteilungen 
02.02.2019 – 10.02.2019

Sa., 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN. Kollekte für die 
Pfarrkirche
18:30 Gutach     Eucharistiefeier am Vorabend 

mit Kerzenweihe und Blasiusse-
gen und Weihe des Agathabro-
tes- August u. Lina Nopper (JM) 
/ Luise u. Richard Hug, Bernhard 
u. Anton Hug (JM) / Richard Bur-
ger

So., 03.02. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS  Kollekte für die 
Pfarrkirche
10:30 Untersimonswald  Eucharistiefeier mit Blasiussegen 

und Kerzenweihe und Segnung 
des Agathabrotes - Horst Ruth u. 
Angeh.

14:00 Obersimonswald Taufe: Emil Gustav Wehrle, 
        Lotte Theresa Schultis
Mo., 04.02. Montag der 4. Woche im Jahreskreis
17:00 Bleibach    Rosenkranz
Di., 05.02. Heilige Agatha, Jungfrau, Märtyrin in Catania 
(um 250) 
13:00 Untersimonswald Agathakapelle: Psalter
14:00 Untersimonswald  Agathakapelle: Hl. Messe zu Eh-

ren der Hl. Agatha, Segnung des 
Agathabrotes

Mi., 06.02. Heiliger Paul Miki und Gefährten, Märtyrer in 
Nagasaki (1597)
08:00 Obersimonswald  Eucharistiefeier mit Kerzenwei-

he und Blasiussegen und Weihe 
des Agathabrotes - Verstorbene 
Eltern und Geschwister

14:00 Gutach     Seniorennachmittag, Unterkir-
che, Thema: „Der Johli lässt grü-
ßen“

15:00 Untersimonswald  Eucharistiefeier - Karl Hug u. 
verstorbene Angehörige

Do., 07.02. Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis
08:30 Bleibach    Laudes
18:00 Siegelau    Rosenkranz
18:30 Siegelau    Eucharistiefeier
Fr., 08.02. Freitag der 4. Woche im Jahreskreis
15:00 Untersimonswald  1. Kindertreffen: Eucharistie zur 

Erstkommunion, Gemeindehaus
17:00 Bleibach    Rosenkranz
18:30 Gutach    Eucharistiefeier
Sa., 09.02. Samstag der 4. Woche im Jahreskreis
15:00 Gutach     1. Kindertreffen: Eucharistie zur 

Erstkommunion, Unterkirche
18:30 Untersimonswald  Eucharistiefeier am Vorabend - 

Barbara Wehrle u. Theresia und 
Helena Wehrle / Kurt Junker

So., 10.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
09:00 Siegelau     Eucharistiefeier mit Kerzenwei-

he und Blasiussegen und Weihe 
des Agathabrotes - Albert Fahr-
länder / Johannes Gehring / Ro-
semarie u. Wilhelm Nopper / Wil-
helm Haberstroh

10:30 Obersimonswald Wortgottesfeier zur Fasnacht

Blasius-Segen mit Kerzenweihe / Weihe des Agathabrotes
In den Gottesdiensten vom 26.01. bis 10.02. (wie in der Got-
tesdienstordnung angegeben) können Sie den Blasiussegen 
erhalten sowie Kerzen und das Agathabrot weihen lassen.
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Kindertreffen zur Erstkommunion, Thema "Eucharistie"
Alle Erstkommunionkinder sind zum Kindertreffen „Eucha-
ristie“ am Freitag, 8.2. in Untersimonswald oder am Sams-
tag, 9.2. in Gutach (jeweils 15.00 - 17.00 Uhr) recht herzlich 
eingeladen. 

Spiritueller Abend „Das Zeugnis des Simeon und der Pro-
phetin Hanna“
Am Donnerstag, 7. Februar um 19.30 Uhr fi ndet im Ge-
meindehaus Untersimonswald ein Bibelabend mit Hanna 
und Simeon statt (Lukas 2, 22-40). 
Mit Elementen aus dem Bibliodrama nähern wir uns diesen 
zwei beharrlich Hoffenden, die die Befreiung durch Jesus 
verkünden.
Den Abend leitet Pastoralreferentin Eva Baumgartner. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mo 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat:Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Kooperator i. V. Markus Manter, Tel. 07681/7113
markus.manter@kath-semes.de
Pater Rex Babu, Schulstr. 2, 79261 Gutach-Bleibach
Tel. 07685/9139635 pater.rex@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79261 Untersimonswald
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Johanna Stratz
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Pastoralreferentin Eva Baumgartner, Tel. 07683/919842
eva.baumgartner@kath-semes.de
Gemeindereferentin Bernadette Lehrer-Weber, 
Tel. 07683/919842
bernadette.lehrer@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Mittwoch, 30.01.2019,
18.30 Uhr,   ökum. ANgeDACHT mit Pfrin. Therese Wag-

ner, Themenreihe „Kunst des Glaubens“ in 
der Kath. Kirche in Bleibach

Sonntag, 03.02.2019,
 9.30 Uhr,   Gottesdienst mit Prädikantin Dr. Hellerich
Donnerstag, 07.02.2019,
19.00 Uhr,   ökum. Bibelarbeitskreis mit Pfrin. i.R. Hane-

buth im Gemeindehaus
Sonntag, 10.02.2019, 
 9.30 Uhr,   Gottesdienst mit Taufe mit Pfrin. Therese 

Wagner und anschließendem Kirchcafé
Sonntag, 10.02.2019,
11.00 Uhr,   ökum. Familienkirche in der ev. Paul-Ger-

hardt-Kirche

 
 

Herzliche Einladung an Groß und Klein aus Gutach, Bleibach, Siegelau, und aus allen anderen Ecken 
der Welt zu einem Spielenachmittag in unserer internationalen KaffeeZeit!  
 
Wir treffen uns am Montag, 04. Februar 2019 ab 16:00 Uhr in der 
Schulküche der Grund- und Werkrealschule, Alexanderstraße 12 im 
Ortsteil Gutach zu einem Kochnachmittag!  
 
Wir bereiten gemeinsam Falafel mit verschiedenen Soßen zu und 
werden danach genügend Zeit haben, gemütlich beieinander zu 
sitzen und zu essen. 
 
Wir freuen uns über zahlreiche Köchinnen und Köche! 
Der Helferkreis 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Spielenachmittag
Herzliche Einladung an Groß und Klein 
aus Gutach, Bleibach, Siegelau und aus 
allen anderen Ecken der Welt zu einem 
Spielenachmittag in unserer internatio-
nalen KaffeeZeit! 
Wir treffen uns am Montag, 04. Februar 2019 ab 16:00 Uhr 
in der Schulküche der Grund- und Werkrealschule, Alexan-
derstraße 12 im Ortsteil Gutach zu einem Kochnachmittag!

Wir bereiten gemeinsam Falafel mit verschiedenen Soßen 
zu und werden danach genügend Zeit haben, gemütlich 
beieinander zu sitzen und zu essen.
Wir freuen uns über zahlreiche Köchinnen und Köche!
Der Helferkreis

Seniorentreff

Seniorencafé
Zum ersten Seniorencafé in diesem Jahr laden wir wieder 
alle Interessierten zu einem geselligen Kaffeeklatsch in den 
"Löwen" in Bleibach ein, am Dienstag, den 5. Februar ab 
15:00 Uhr. Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Credo – Musikgruppe

 

Generalversammlung der Narrenzunft Bleibacher Leimedey-
fel e.V.
Die Generalversammlung der Bleibacher Leimedeyfel fi n-
det am Freitag, den 08.02.2019 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Löwen in Bleibach statt. Hierzu sind alle aktiven und passi-
ven Mitglieder sowie alle Freunde und Gönner recht herz-
lich eingeladen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Narrenzunft Bleibacher Leimedeyfel e.V.

Narrenzunft Johlia vom Vögelestei e.V.

S´goht degege
Am Freitag, den 01.02.2019 um 20:11 Uhr werden wir mit 
einem bunten Kappenabend den 94. Geburtstag der Nar-
renzunft Gutach in der Gastätte Schönwasener Hof feiern.
Mit Speis und Trank sowie närrischer Musik und fi ligranem 
Tanz werden wir an diesem Abend feiern und der bevor-
stehenden fünften Jahreszeit mit großer Vorfreude entge-
geneilen.
Die närrischen Gäste sind mit Mütze und Kapuze herzlich 
willkommen.
Der Eintritt ist frei, damit genügend Geld zum Feiern übrig 
bleibt.
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Rosenstraße 1, Tel. 07666 949110
Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
Marktplatz 9, Tel. 07641 8763

09.07. Lukas-Apotheke, Waldkirch
Marktplatz 15, Tel. 07681 7677
easyApotheke, Emmendingen
Freiburger Str. 4, Tel. 07641 954280

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
zuständige Tierarzt nicht erreichbar, versieht am

bzw. ges. Feiertag in der Zeit von 10.00 bis ca.
Uhr den tierärztlichen Bereitschaftsdienst wie

Samstag/Sonntag, 07./08.07.2012

Auf eine tolle Geburtstagsfeier mit der gesamten Elztäler 
Bevölkerung freuen wir uns.
Mit einem ersten närrischen Narri Narro
Der Narrenrat mit Oberjohlis

Gutacher Seniorentreff

Kappenabend
am Mittwoch, den 13.02.2019, ab 14:30 Uhr bei Holger im 
Schützenkeller.
Mitzubringen ist gute Laune.

Probe des Singkreises
Die nächste Probe des Singkreises fi ndet am Mittwoch, 
06. Februar 2019, um 20.00 Uhr in der Unterkirche in 
Gutach statt. Wir freuen uns auf ein zahlreiches Erscheinen. 
Willi Wehrle, 1. Vorstand

KATHOLISCHES BILDUNGSWERK ELZACH
Das Katholische Bildungswerk eröffnet sein Programm für 
2019 mit einem Vortrag, zu dem es herzlich einlädt. Am 
Montag, dem 11. Februar 2019 spricht um 20:00 Uhr im 
Pfarrzentrum Dr. Gertrud Rapp (Freiburg) über: 
„Juden und Christen - ein notwendiger Dialog“.
Frau Rapp ist die Beauftragte des Erzbistums Freiburg für 
den christlich-jüdischen Dialog und mit dem Thema bes-
tens vertraut. Es ist gut, dass es in Deutschland nach der 
nationalsozialistischen Judenverfolgung wieder jüdische 
Gemeinden gibt, beispielweise in Freiburg und Emmendin-
gen. Aber Christen wissen oft kaum etwas über die jüdische 
Religion, und Juden in Deutschland leiden unter antisemi-
tischen Äußerungen und Vorfällen. Wo kann der Dialog 
zwischen Juden und Christen in dieser Situation ansetzen? 
Was können die Kirchen dafür tun, und welche Bedeutung 
kommt in diesem Zusammenhang dem vielfach kritisierten 
jüdischen Staat Israel zu? Der Vortrag wird sich diesen Fra-
gen widmen. 

Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt
Rosemarie Bockstahler stellt aus
Die Vernissage zur Kunstausstellung im Kurhaus Freiamt 
ist am Sonntag, 3. Februar 2019, um 15:00 Uhr. In dieser 
Ausstellung zeigt Rosemarie Bockstahler aus Emmendin-
gen unter dem Titel „Nachtschattengewächse – Faszinati-
on schwarz & weiß“ ihre Gemälde. Im Sommer 2017 fand 
eine erste und im Herbst 2018 eine weitere Ausstellung 
mit Bildern von Rosemarie Bockstahler im Freiburger Dia-
konissenhaus statt. Die gelernte Drogistin und Bürokauf-
frau, Jahrgang 1956, lebt zusammen mit ihrem Ehemann 
in Mundingen. Nur ein Jahr zuvor hatte sei bei einem Kur-
aufenthalt im Saarland, eher zufällig, die Malerei für sich 
entdeckt. Inzwischen ist daraus eine echte Leidenschaft 
geworden. Unzählige Bilder, von Postkartenformat bis 
DIN A 0 sind seither an ihrem Lieblingsplatz, dem Schreib-
tisch am Fenster unter der Dachschräge, entstanden. Fili-
grane Muster in vielen Variationen, wie z.B. „QuerBeet“ 
oder „AusGemustert“, wunderschöne, abstrakte graphi-
sche Darstellungen und immer wieder fantastische Tiere, 
wie das „MultikultiTierasyl“ oder die „Eulenhochzeit im 
Schwarzwald“. Die meisten Bilder sind mit schwarzem Stift 

auf weißem Papier gemalt. Einige davon hängen als Dauer-
leihgabe im Freiburger Diakonissenhaus. Die einführenden 
Worte bei der Vernissage spricht Bürgermeisterin Hannelo-
re Reinbold-Mench. Die Ausstellung ist bis Freitag, 1. März 
2019, täglich von 9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet.

Schneewittchen gesucht!
Die 20 Zwerge aus dem Zwergenhaus 
Biederbach suchen ein pädagogisch 
ausgebildetes Schneewittchen, egal 
welchen Geschlechts, das mit ihnen 
spielt, singt, tanzt und vieles mehr.

Die 20 Zwerge aus dem Zwergenhaus Die 20 Zwerge aus dem Zwergenhaus 
Biederbach suchen ein pädagogisch 
ausgebildetes Schneewittchen, egal 
welchen Geschlechts, das mit ihnen 
spielt, singt, tanzt und vieles mehr.

Nähere Informationen unter www.biederbach.de.

Nächstes Repair Café in Waldkirch findet am Samstag, 02.02.2019 in der 
Zeit von 10 – 14 Uhr im AWO-Stüble, Schlettstadtallee 9, statt. Ehrenamtliche Fachleute 
reparieren, soweit es möglich ist, Kleinelektrogeräte, Haushaltsgegenstände und vieles 
anders mehr. Auch die Nähwerkstatt ist in dieser Zeit geöffnet. Kaffeeautomaten und Handys 
werden nicht repariert! Bei elektrischen Geräten bitte Bedienungsanleitung und 
Fernbedienung mitbringen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich, sie können 
einfach mit ihren „Patienten“ vorbeikommen. Ab 13.00 Uhr werden keine größeren 
Reparaturaufträge mehr angenommen.

Für nicht mehr benötigtes und noch intaktes Werkzeug haben wir Verwendung und können 
gerne bei uns abgeben werden!

Das Repair Café sucht auch laufend interessierte Schrauber, handwerklich Interessierte und 
Techniker die Lust haben sich ins bestehende Team von rund 20 ehrenamtlichen Helfer 
einzubringen. Eine nette Atmosphäre, spannende Herausforderungen und erfahrene 
Kollegen warten auf Sie. 

Infos bei: Alexander Steck, Wabe, 07681/47454-48 und Klaus Laxander, AWO, 07681/22666

Nächstes Repair Café in Waldkirch
fi ndet am Samstag, 
02.02.2019 in der 
Zeit von 10 – 14 Uhr 
im AWO-Stüble, Schlettstadtallee 9, statt. Ehrenamtliche 
Fachleute reparieren, soweit es möglich ist, Kleinelektroge-
räte, Haushaltsgegenstände und vieles andere mehr. Auch 
die Nähwerkstatt ist in dieser Zeit geöffnet. Kaffeeauto-
maten und Handys werden nicht repariert! Bei elektrischen 
Geräten bitte Bedienungsanleitung und Fernbedienung 
mitbringen. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforder-
lich, Sie können einfach mit Ihren „Patienten“ vorbeikom-
men. Ab 13.00 Uhr werden keine größeren Reparaturauf-
träge mehr angenommen.
Für nicht mehr benötigtes und noch intaktes Werkzeug 
haben wir Verwendung, dies kann gerne bei uns abgeben 
werden!
Das Repair Café sucht auch laufend interessierte Schrauber, 
handwerklich Interessierte und Techniker, die Lust haben, 
sich ins bestehende Team von rund 20 ehrenamtlichen Hel-
fern einzubringen. Eine nette Atmosphäre, spannende He-
rausforderungen und erfahrene Kollegen warten auf Sie. 
Infos bei: Alexander Steck, Wabe, 07681/47454-48 und 
Klaus Laxander, AWO, 07681/22666.
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Winter-
Die stille Zeit unter Bäumen

Wunderwald

DasWasser in den Pfützen der
Waldwege ist zu Eis erstarrt.
Nur wenig Schnee und kälte-

starrender Raureif gibt den längst kahl
gewordenen Laub- und Nadelbäumen
des Waldes ein überzuckertes Antlitz.
Auf der fahl gewordenen Lichtung
hängen noch dichte Nebelschwaden.
Eine alte, wettergegerbte und vor Jah-
ren vom Blitz getroffene Eiche steht
wie ein Geist in dieser geheimnisvollen
Landschaft, und unter den wie eine
Kathedrale wirkenden Buchen schar-
ren Eichhörnchen nach den Früchten
des letzten Herbstes.

Mit den ersten Sonnenstrahlen begin-
nen raureifüberzogene Äste zu funkeln
wie kristallene Kronleuchter. Laut
schallen eigentümliche Rufe über den
einsamen Waldhügel. Während unse-
res Anstiegs hören wir sie immer wie-
der. Ein Vogel? Er ist vielleicht gerade
noch 100 Meter von uns entfernt, dann
nur noch 50 Meter. Mit dem Fernglas
entdecken wir schließlich einen fast
krähengroßen Vogel, der am morschen
Ast eines Buchenstamms hämmert: ein
Schwarzspecht. Diese scheue Vogel-
art lebt in ausgedehnten, naturnahen
Wäldern …

Rauchzeiten i
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Den ganzen Bericht finden Sie jetzt
in der aktuellen Ausgabe von
Mein Ländle im Zeitschriftenhandel.

Ein klirrend kalter Januarmorgen und der Wald erscheint starr vor Kälte?
Das täuscht. Auch unter der hart gefrorenen Erde und zwischen vereisten
Zweigen regt sich das Leben.

Winter-
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Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Gisela Fieser
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-13 • Fax 07033 3204928
gisela.fieser@nussbaum-medien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

NussbaumMedien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

dalstraƘe ϯϲa ͼ ϳϵϮϲϯ ^imŽnswalĚ
del͘ Ϭϳϲϴϯ ͬ ϳϵ4

�lƵƚĚƌƵcŬŵeƐƐŐeƌćƚeͲWƌƺŌaŐ
&ƺr /hre ^icherheit͗ messtechnische KŽntrŽlle mit
WrƺĨsiegel ʹ auch Ĩƺr Arztgerćte͘
Eǆperten empĨehlen͗ ^pćtestens alle zwei :ahre sŽllten �lutĚrucŬmessgeͲ
rćte ƺberprƺŌ werĚen͘ Eur sŽ ŬƂnnen ^ie sich sicher sein, Ěass ^ie
ǀerlćssliche unĚ Ĩƺr /hren Arzt aussageĨćhige Ergebnisse erhalten͘
>assen ^ie ũetzt /hr �lutĚrucŬmessgerćt ŬŽntrŽllieren ʹ ganz beƋuem in
/hrer ApŽtheŬe Ěurch einen Eǆperten Ěer &irma tEWA ApŽtheŬenbeĚarĨ͘

Alle Geräte, alle Hersteller!

WrƺŌermin͗
Dienstag, ϭϮ͘ϬϮ͘ϮϬϭϵ
�iƩe geben ^ie /hr 'erćtspćtestens am sŽrtag bei uns inĚer ApŽtheŬe ab͘

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

0berneh�e �olze�nschlag �n Star�~ und
Schwachholz. Jungbestandspflege, Wertästung

Forstunternehmen Karl-Heinz Beck
··�·f Schwe�ghausen

,el. Î·fÀ¸¹�·f�Î oder Î�o�¹�À·½o½��

'%3#H�F43!.:%)'%.
FürMenschen und Projekte
aus unserer Heimatregion

Der Unternehmenszweck von Nussbaum
Medien„Heimat stärken“ zeigt sich auch darin, dass ein
Teil des im baden-württembergischem Unternehmens
erwirtschafteten Geldes auf Wunsch des Inhabers Klaus
Nussbaum wieder an Menschen und Projekte aus unserer
Heimatregion zurückgegeben wird.

Aus diesem Anliegen her-
aus entstand im Jahre 2011
die Nussbaum Stiftung, die
sich aus der Beteiligung
der Unternehmensgrup-
pe Klaus Nussbaum sowie
über private Spenden und
Zustiftungen finanziert.
Kontrolliert werden die
Spendenaktionen durch
einen Stiftungsrat, der die
Bedürfnisse im sozialen und
kulturellen Bereich sowie
die Vereinsarbeit in unserer
Region gut kennt und unter
Berücksichtigung der För-
derrichtlinien dafür sorgt,
dass die Zuwendungen
dort eingesetzt werden, wo
sie am nötigsten gebraucht
werden.

Innerhalb der letzten sieben
Jahre konnten auf diese
Weise gleich vielfältige In-
itiativen aus unterschiedli-
chen Bereichen unterstützt
werden. Im Jahr 2018 soll
eine Summe in Höhe von
100.000 € in die Region
fließen. Sei es auf dem Ge-
biet Sicherheit durch Unter-
stützung der „Kommunalen
Kriminalprävention“ oder
Frauennothäusern und -ru-
fen. Zum Thema Gesund-
heit leistete die Stiftung
ebenfalls finanzielle Unter-
stützung zugunsten der
Stammzellentherapie und

des Aufbaus einer Stamm-
zellenspenderdatenbank.
Der Johannes Diakonie
wurde bei der Errichtung
spezieller Rollstuhlschau-
keln für die Bewohner der
Wohn-Pflegeheime unter
die Arme gegriffen. Ein wei-
teres Beispiel ist die Unter-
stützung der Kindersolbad
gGmbH, in der sozial und
gesundheitlich benachtei-
ligte junge Menschen aus
ganz Baden- Württemberg
gefördert werden.

Übergeben werden größe-
re Spenden traditionell auf
den Neujahrskonzerten der
Stiftung, welche Förderung
von Kulturellem und Sozia-
lem zugleich darstellen. Die
Kosten der Eintrittskarten
für diese Veranstaltungen
sind bewusst gering gehal-
ten, damit jeder in den Ge-
nuss der Philharmonie Ba-
den-Baden kommen kann,
diedort konzertiert. Für jede
verkaufte Karte gehen 20 €
direkt in den Spendentopf
der Nussbaum Stiftung. Mo-
mentan finden die Konzerte
an den Standorten St. Le-
on-Rot und Bad Rappenau
statt, sollen aber sukzessive
auch in anderen Gebieten
ausgeweitet werden.

www.nussbaum-medien.de
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DONNERSTAG

14.FEBRUAR

EVENT-TAG

Valentinstag
BezauberndeMusik
ThematisiertePeelinganwendungen
PrickelndeÜberraschung

Es geltendie regulärenEintrittspreise | www.badeparadies-schwarzwald.de

–mit einemGutschein vom
BADEPARADIESSCHWARZWALD

DasBesondere
schenken

Foto: Polka Dot/ThinkstockFoto: Photology1971/iStock/Getty Images Plus Dieses undweitereThemen auch im Ratgeber aufwww.lokalmatador.de.

Rosen, Herzen, Pralinen – der Valentinstag schickt seine Boten voraus. Weltweit schlagen Herzen wieder höher, denn welche Gelegenheit 
wäre wohl schöner, als am 14. Februar mit einer kleinen Aufmerksamkeit seine Zuneigung auszudrücken? Eine Umfrage unter rund 300 
Menschen aus dem deutschsprachigen Raum gibt Auskun� über Einstellung und Vorlieben zum „Tag der Liebe“.  

Die Begeisterung für den Valen-
tinstag scheint sich hierzulande 
immer weiter zu steigern, doch 
die Ideen für die Umsetzung ge-
hen bei den Teilnehmern der Be-
fragung auseinander. Ein Drittel 
(33 %) würde es lieber mit den 
Finnen halten: Hier wird der „Tag 
der Freundscha�“ am 14. Febru-
ar gefeiert. Anstelle vom Gelieb-
ten oder Partner, schenken sich 
Freunde kleine Aufmerksamkei-
ten oder schicken sich eine Karte, 
einfach weil sie sich gernhaben.

Schöne Sitten anderswo

Neben dem „Tag der Freund-

scha�“, begeistern sich die meis-
ten Befragten aber tatsächlich für 
die Gep�ogenheiten des deut-
schen Valentinstags. Die Traditi-
on, dem oder der Geliebten etwas 
Nettes zu schenken oder gemein-
sam essenzugehen, ist für 18 % 
der Befragten einfach am verfüh-
rerischsten. Auch die südafrika-
nische Tradition kommt bei 9 % 
gut an: Hier wird der Valentins-
tag als ö�entliches Fest gefeiert. 
Die Menschen tragen an diesem 
Tag die Farben weiß und rot als 
Symbol für Reinheit und Liebe. 
8 % der Befragten wünschen sich 
sogar, dass der Valentinstag noch 
viel wichtiger wird, ähnlich wie in 

den USA oder in Großbritannien. 
Lange ist es nicht mehr hin und 
so stellt sich die Frage: Was soll es 
denn eigentlich sein, am Tag der 
Liebenden? Eine Schachtel Pra-
linen, ein Candle-Light-Dinner 
oder eine liebe Umarmung?
 
Essengehen & rote Rosen

Ein gutes Viertel der Befragten 
(26 %) nutzt den Tag, um mit 
geliebten Menschen gut essenzu-
gehen. 7 % suchen sich an diesem 
Tag bevorzugt neue Restaurants 
aus, die sie bisher noch nicht 
besucht haben. Das wissen die 
Gastronomen und planen spe-

zielle Menüs für Verliebte. Rote 
Rosen oder ein kreatives Bouquet 
mit den Lieblingsblumen des 
„Herzblattes“ sollte man(n) zum 
Restaurantbesuch jedenfalls mit-
bringen. Immerhin nutzen wei-
tere 23 % den Anlass am liebsten, 
um kleine Aufmerksamkeiten 
wie Blumen oder Schokolade zu 
verschenken. Nur 5 % belassen es 
bei lieben Worten, obwohl auch 
diese beim Partner oder der Part-
nerin bestimmt gut ankommen. 
Tipp: Aufwändig gebundene 
Sträuße lassen sich vom Floristen 
nach Vorlieben des Empfängers 
individuell zusammenstellen. 
(ots Bookatable/red)

Zu Valentin die Liebe feiern


